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Zeit war es, daß Sie, Bürger Gesezgeber, das
Elend Helvetiens beherzigten, am Rand/des Unter-
gangs schmachten wir und unsere Benachbarte, nahe
find wir der traurigen Geschichte unserer Vorältern,
die durch unerschwingliche Lasten von Abt Cuno er-
armc, und in ihrer zur Verzweiflung genvthigten
Armuth dem Tode trozten; gerettet hoffen wir uns
durch die unvergeßliche Epoche des ?ten Jenners.

Wir erwarten dadurch die Vereinigung aller bis-
her entzweiten Mitbürger, eine baldige der Armuth
Helbetiens angemeffene und dem Geist des schweize-
rischcn Volkes entsprechende Constitution.

Wir erwarten Zutrauungsvoll, daß Sie Haupt-
sachlich ihre Sorgfalt und schnelle Berathungen da-
hin richten, wie wir und der ganze bedrükte Canton
von Requisitionen befreit, oder doch wenigstens erleich
tcrt werden.

Der weise Allvater stärke Sie nun in ihrer wich-
tigen Arbeit; er segne ihre weise Berathungen; er
entferne willkührliche Gewalten, und unhoibar werde
wißbrauchte Macht. Es wolle der Schöpfer, daß
Dero angefangene Unternehmungen allgemeine Liebe,
fühlbare Erleichterung, und frohe Aussicht des Gau-
zen bewürken.

Einigkeit wandle ununterbrochen unter Euch Ge
sezgeber, und dann folge der Dank unserer Nach
kommen, als der große Lohn der Verewigung des
Verdienstes für das Vaterland.

Der?te Jenner entflieh also nicht aus unserem
Andenken, wir werden ihn den Tag der Rettung
nennen, und den würdigen Gesezgebern in unsern
Herzen ein unvergeßliches Denkmal, zum Wohl der
helvetischen Republik, pflanzen. Es lebe die Repub
lik! Es lebe die Republik!

Republikanischer Gruß.
Jos. Ulrich Hürler, Präsident.

Wahlen der öffentlichen Beamten der helvetischen
Republik, vom Jahr 17S9.

Xll.
Wahlversammlung des Kantons Linth; gehalten am

26 — 28. December I7YY.

Präsident: Niklaus Heer,
Stimmzähler: Kaspar F reita

von Seewald; Knecht;
tzecretárs: Wilhelm, von

fel, von Kalkbrunnen;
dorf, Distriktsstatthalter;
von Oberschau.

Wähle
Mitglied in den Senat: Alt

Heußi;

Regierungsstatthalter,
g, von Elm; G ôldli,

G l a r n e r.
Reichenburg; Zwei-
Marty, von Alten-
Leonhard G a safer,

n.

- Regierungsstatthalter

und da dieser seine Stelle ausschlug, ivarS
ernannt:

Jakob Rothli, von Lachen.
Mitglied der Verwaltungskammer: Distriktsstatthaltt»

Kühri.
Suppléant der Verwaltungskammer.' Heinr. Kun,

dert, von Schwanden;
und da dieser seine Stelle ausschlug, ward

ernannt:
Christen Kistler, von Richenburg.

Mitglieder des Kantonsgerichts: Joh. P. Zwicki,
von kGlarus, (dieser an die Stelle des durch

den Regierungscommiflar TheilerMspendirten I.
Christian Tschudj); Ray Mann, von Gall«i
Kapeü; Marti.

Suppléante» des Kantonsgerichts: Vital Hegner,
von Halgenen, (dieser an die Stelle des vm
Reg. Commissar Theiler suspendirten Samuä
Schindler); Ellmer, (dieser für den durch

den Reg. Commissar Theiler entfernten Auto»
Häuser) ;

und da dieser die Stelle ausschlug, ward

ernannt:
Hofliger, von Rapperschwyl.

Mitgl. des Distrikrsgcrichts Werdenberg: FrcihpM.
Göldi; Lehnherr, von Sambs, (dieser

für den durch den Reg. Commissar Theiler eub

fezten I. I. Senns^; Christian Litscher,
dieser für den durch den Reg. Commissar Their

ler entfernten Heinrich Schayer.)
— — » — Neu St. Johann: Joh.

Lingenhager, dieser für den durch Theiler
entseztcn Jos. Looser); Gerig, (dieser für
den durch Theiler entsezten I. G. Schlumpf.)

Brad e r, (Vier

ftr für den durch Theiler entsezten Anton Oben

lin); Kreßig, (dieser für den durch Theil»
entsezten Pfifner.

^ Schwanden: Legier.
— — „ — Glarus: König, von

Elarus, (dieser für den durch Theiler entsezttii
Kaspar Zwicki.)

" — Schennis: I. Thc
Rappersckwy! : Güw

tensperger; Franz Anton Schwitter, (dirstr
für den durch Theiler entfernten Jak. Müller);
Joh. Anton Mächler, (dieser für den durch

Theiler entfernten Valentin Guggenbühl.)

(Am 2Z, Januar hat der Senat den Beschluß
des großen Raths, der diese Wahlen guthieß, vett

worsen, weil die dwch den RegiernngscommiM
Theiler constitutionswidrig vorgenommenen
iekungcn ungültig sind, und durch diese Akm dn

Willkühr lind der Gewalt, keine Plätze lcdig wuMi
noch neu zu besetzen waren.)
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